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Schmuck!
Familie Schulz ist in Gotha das 
Synonym für Geschmeide, 
Schmuck und tolle Uhren.
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SCHLAU ZÄHLEN

Bis 2032 müssen alle

alten Zähler aus-

getauscht sein – S.12

die Energiebranche ist in 
Bewegung wie selten zuvor.
Die Marktpreise für Strom 
und Gas sind seit ver­
gangenem Sommer 
auf ein Rekord­
niveau geschnellt. 
Die Ursachen dafür 
sind vielschichtig. 
Vor allem die kon­
junkturbedingte Nach­
frage weltweit ließ die Preise 
steigen. Der schreckliche 
Krieg in der Ukraine belastet 
den Markt zusätzlich.
Niemand kann im Moment 
sicher sagen, wohin sich der 
Energiemarkt in Zukunft ent­
wickelt. Aber: Seien Sie sicher, 
dass wir bei der Beschaffung 
unser Bestes geben und 
Ihnen auch künftig attraktive 
Tarife für Strom und Gas 
anbieten werden.
Hoffen wir, dass bald wieder 
Frieden in Europa ist! 

Dirk Gabriel, 
Geschäftsführer der  
Stadtwerke Gotha

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
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Wir verlosen einen  

Lono Glas-Toaster von 
WMF im Wert von 
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Unterstützt!
Sowohl das Ekhof-Festival als 
auch das Barockfest 2022 
erhält die Unterstützung der 
Stadtwerke Gotha. Nach zwei 
Jahren Pause finden beide 
Events endlich wieder statt – 
das Ekhof-Festival vom 1. Juli 
bis 28. August 2022 und das 
Barockfest vom 26. bis 
28. August 2022. Mehr unter 
www.ekhof-festival.de

Die Stadtwerke Gotha und die Stadtwerke Gotha NETZ freuen 
sich auf zwei Neuzugänge: Erik Meier (Foto hinten Mitte) 
beginnt am 1. August 2022 seine Ausbildung zum Elektroni-
ker für Betriebstechnik und Jonas Steinert (Foto vorne rechts) 
startet zeitgleich seine Ausbildung zum Industriekaufmann. 
Derzeit sind zehn Auszubildende im Unternehmen. Julia Wit-
tich, Ausbildungsleiterin der Stadtwerke Gotha NETZ: „Wir 
bieten im technischen Sektor drei Ausbildungsberufe an: 
Mechatroniker, Elektroanlagenmonteur und Elektroniker für 
Betriebstechnik. Hinzu kommen die kaufmännischen Berufe 
Industriekaufmann und Kaufmann für Büromanagement. 
Wir wünschen unseren neuen Azubis einen guten Start.“

Zwei  
Neuein- 

steiger bei 
den Stadt-

werken

LADIES FUHREN  
„RUND UM GOTHA“

Kurz vor dem Startschuss für die 
Etappe „Rund um Gotha“ der 

Internationalen LOTTO Thürin-
gen Ladies Tour 2022: Die Stadt-
werke Gotha waren als Etappen-
ort-Sponsor bereits zum achten 
Mal am Start. 133 Kilometer und 

1.500 Höhenmeter waren bei der 
5. Etappe zu bewältigen. Den 
Sieg fuhr die ukrainische Rad-
sportlerin Julia Birukova ein.
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Vor einem Jahr setzte eine regelrechte Preis-
rallye bei Strom und Gas an den Handels-
plätzen ein. Die Ursachen waren verschie-
den: Ungünstiges Wetter für die 
Erzeugung von Wind- und Solarenergie, 

Lieferengpässe beim Gas aus der Nordsee wegen techni-
scher Belange oder pandemiebedingte Konjunktur-
schwankungen weltweit mit sprunghafter Nachfrage 
nach Energie beeinflussten unter anderem das Gesche-
hen im Energiehandel. Hinzu kommt nun der Krieg in 
der Ukraine mit Russland als Akteur und Lieferanten 
von Öl und Gas. Die Ukraine ist im Gastransport eine 
wichtige Durchgangsstation. Bedingt durch den Krieg 
wurden dort auch Teile der Leitungsinfrastruktur 
beschädigt. Zudem sperrte die Ukraine die Gaszufuhr 
aus Russland im Osten des Landes bei Luhansk. Über die 
ostukrainische Route strömt nahezu ein Drittel des 
Gases Richtung Westeuropa. Hauptversorgungsstrang 
ist die Pipeline Nord Stream 1 durch die Ostsee.

Gas sparen ist angesagt

Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck hatte bereits 
Ende März die Frühwarnstufe im Notfallplan für die 
Gasversorgung ausgerufen. Dieser Schritt hat jedoch 
keinerlei Einschränkungen zur Folge, sondern ist als 
Maßnahme zur Versorgung mit Erdgas auch nach 

Krieg in Europa, schwankende Konjunk-
tur in der Weltwirtschaft, hohe Inflati-
onswerte – die Energiewende ist ange-
sichts der schwierigen Marktlage der 
einzig richtige Kurs.

einem möglichen Erdgas-Lieferstopp durch Russland zu 
werten. Nach Informationen der Bundesregierung gab 
es mit Inkrafttreten der Frühwarnstufe und auch im 
Verlauf des Frühjahrs keine Versorgungsengpässe. Trotz 
ausreichender Gasmengen an den Märkten für alle Ver-
brauchergruppen soll laut Bundeswirtschaftsministe-
rium der Verbrauch bestmöglich gesenkt werden.

EEG-Umlage wird gestrichen

Beim Strom gab es im Mai ein positives Signal seitens 
der Bundesregierung: Zum 1. Juli 2022 wird die EEG-Um-
lage von bislang 4,43 Cent (brutto) pro Kilowattstunde 
auf null Cent herabgesetzt. Ab Januar 2023 wird diese 
Umlage dauerhaft abgeschafft. Ziel dieser Maßnahme 
ist es, so die Bundesregierung, Stromkunden bei den 
Energiekosten spürbar zu entlasten. „Wir werden die 
Einsparung aus der EEG-Umlage direkt an unsere Kun-
dinnen und Kunden weitergeben“, sagt Dirk Gabriel, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Gotha. Im Zuge der 
aktuell angespannten Lage im Energiesektor ist eines 
sicher: Erneuerbare Energien haben Zukunft! Denn sie 
machen unabhängig von fossilen Brennstoffen. Deswe-
gen unterstützen die Stadtwerke die Bundesregierung 
auf ihrem Kurs der Energiewende. 

Hilfe für die Ukraine

Zudem erklärt sich das Unternehmen solidarisch mit 
der Ukraine. Im Frühjahr haben die Stadtwerke und 
Stadtwerke Gotha NETZ 10.000 Euro für die Menschen 
in der Ukraine gespendet. Die Spendenschecks wurden 
im Beisein von Gothas Oberbürgermeister Knut Kreuch 
übergeben. Der Verein Ukraine-Freunde Gotha e. V. 
koordiniert diese Hilfsleistungen.   

Schwierige 
Zeiten

Die städti-
schen Unter-
nehmen, 
darunter 
auch die 
Stadtwerke 
Gotha und 
die Stadt-
werke Gotha 
NETZ, haben 
ein Sofort-
hilfepaket 
für die 
Ukraine 
geschnürt 
und einen 
Betrag von
26.000 Euro 
bereitge-
stellt. 

Mehr Informationen unter  
www.stadtwerke-gotha.de

ENERGIE
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Die Stadtwerke Gotha sind neben 
privaten Haushalten auch Partner 
für Unternehmen, wenn sie eine 
Photovoltaik-Anlage auf ihrem 
Hallendach oder dem Firmenge-

lände errichten möchten. „Wir haben bereits 
gute Erfahrungen mit Projekten in Gotha  
gesammelt“, erklärt Matthias Neuber, verant-

wortlich für die Projektentwick-
lung bei den Stadtwerken Gotha. 
Allerdings sind die Planung und 
Installation sowie der Betrieb 
von Solaranlagen für Gewerbe-
kunden etwas anspruchsvoller, 
als es bei Einfamilienhäusern 
der Fall ist.

Strom aus 
Sonnenlicht
Eine Photovoltaik-Anlage auf dem Firmendach 
erzeugt klimaneutralen Sonnenstrom. Je nach 
Dimension kann man somit in Unternehmen 
einen großen Anteil des Eigenverbrauchs an 
elektrischer Energie decken.

 „Wir müssen das  Verbrauchsverhalten genau 
analysieren, um ein gutes Energiemanagement 
auf die Beine stellen zu können. Mit diesen Basis-
daten sind wir in der Lage, die optimale Anlage 
konfigurieren und die beste Balance zwischen 
Erzeugung und Eigenverbrauch herstellen zu 
können“, verrät der Projektentwickler. Aufgrund 
der systematischen Vorarbeit und der Größe der 
Anlagen dauert die Umsetzung von solchen Vor-
haben für Unternehmen zwischen fünf und  
24 Monaten. Matthias Neuber: „Die Hardware 
unterscheidet sich nicht wesentlich von Solaran-
lagen auf privaten Hausdächern. Auch bei Gewer-
bekunden rückt das Thema Stromspeicher 
immer mehr in den Fokus. Hier sehen wir für die 
kommenden Jahre noch viel Potenzial in Gotha 
und der Region.“ 

 
Die Vorteile einer Photovoltaik-Anlage liegen 
auf der Hand: Unternehmen senken ihre 
Stromkosten, sichern sich zusätzlich Rendite 
dank langfristiger Einspeisevergütung, tun 
etwas für die Umwelt und machen sich unab-
hängiger vom Strompreis.  

KONTAKT
Matthias Neuber 
Projektentwicklung 
Tel: 03621 433-219 
matthas.neuber@
stadtwerke-gotha.de

Passende Kleidung für den kochenden Nachwuchs 
um Teambetreuerin Anne Hasler (re.) überreichte 
Dana Hellmann (li.) von den Stadtwerken Gotha.

NACHWUCHS KOCHT UM DIE WETTE
Die Stadtwerke Gotha unterstützen das Schulteam von 

der Kooperativen Gesamtschule „Herzog Ernst“ beim 
Schülerkochpokal 2022. Als Patenunternehmen begleitet 

der Versorger in diesem Jahr Kiara, Hannah, Ronja und Lino 
bei ihrer Teilnahme am Kochwettbewerb. In diesem Jahr 
müssen die Schülerinnen und Schüler einen ausgewoge-
nen Power-Brunch für sechs Personen zaubern. Von April 
bis Juni erhalten sie fachliche Begleitung von Thüringer 

Profiköchen. Das Finale findet am 5. Juli in Gera statt.

Apropos Kochen: Johann Georg 
Dittrich war ein bekannter Koch 

und Pomologe (Experte für Obst-
baukunde). Er wurde 1783 in Gotha 

geboren und starb hier 1842. Er 
begann seine Laufbahn als Koch-
lehrling in der Hofküche Gotha.

GOTHAER 
PERSÖNLICHKEITEN

ENERGIE
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Das Team Portfolio­
management

Sechs Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
der Stadtwerke Gotha sowie der Stadtwerke 
Gotha NETZ haben von Herbst 2020 bis  
Februar 2022 erfolgreich an einem Entwick-
lungsprogramm der TEAG in Erfurt teilge-
nommen. „Führungskraft zu sein, ist mit 
viel Verantwortung verbunden, egal in  
welcher Abteilung“, erklärt Dirk Gabriel, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Gotha. 
„Motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die ihr Bestes geben und am Ende des 
Tages mit ihrer Arbeit zufrieden sind – das 
ist auch eng verknüpft mit dem Auftreten 
der Führungskräfte“, ergänzt Detlef Mölter, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Gotha 
NETZ.

Teils im Rahmen von Präsenzterminen, 
teils als Online-Seminare durchliefen sie ver-
schiedene Schulungsmodule, in denen sie 
sich mit der Rolle als Führungskraft aktiv aus-
einandersetzen mussten und das erforderli-
che Handlungsrepertoire vertiefen konnten. 
Auf dem Programm standen unter anderem 
Führungsstile, generationsübergreifendes 
Führen und Change Management. Unter dem 
Themenkomplex Kommunikation lernten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer inte
ressante Fakten zu Körpersprache, erhielten 
Einblicke in Präsentationstechniken, übten 
Sprechtechnik, Rhetorik sowie Moderation 
von Gruppen und setzten sich mit Kon-
fliktmanagement auseinander.  

Mitarbeiter
qualifiziert
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Der Energieeinkauf spielt bei den 
Stadtwerken Gotha eine Schlüssel-
rolle angesichts steigender Preise 
an den Energiebörsen, Unsicher-
heiten am Energiemarkt durch Kri-

sen und Kriege, Wetterkapriolen und Konjunk-
turschwankungen sowie einer Energiepolitik, die 
konsequent auf Klimaschutz setzt. Diese und 
zahlreiche andere Faktoren machen den Energie-
bezug der Stadtwerke zu einer komplexen und 
komplizierten Angelegenheit. „Nur wer mit Weit-
sicht und der richtigen Strategie Strom und Gas 
einkauft, kann seiner Kundschaft auch in 
Zukunft attraktive Preise und passende Energie-
produkte anbieten und das Fundament für eine 
sichere Versorgung legen“, betont Stadtwerke-
chef Dirk Gabriel. 

Betriebsratsvor-
sitzender Heiko 
König, Detlef Möl-
ter, Chef der 
Stadtwerke Gotha 
NETZ, Ines Walczyk 
von der TEAG, 
Carolin Kleinsteu-
ber, Julia Wittich, 
Corinna Stein-
brück, Andy Karm-
rodt, Laura-Joe 
Schwarz, Florian 
Bartel und Stadt-
werkechef Dirk 
Gabriel (v. l. n. r.) 
nach Abschluss des 
Entwicklungspro-
gramms

Für dieses unternehmerische Ziel bauen die 
Stadtwerke die Abteilung Portfoliomanagement 
weiter aus. Das Team soll künftig Kurz-, Mittel- 
und Langfriststrategien entwickeln, um bestmög-
lich Energie beschaffen zu können. Hierfür sind 
regelmäßig Energiemarktanalysen anzufertigen, 
die in konkrete Handlungsempfehlungen für die 
Einkäufer münden. Um die Einkaufsmengen zu 
bestimmen, muss das Team Portfoliomanage-
ment auch belastbare Bedarfsprognosen berech-
nen, denn so können Angebot und Nachfrage 
bestmöglich synchronisiert werden.

Dirk Gabriel: „Derzeit ist unser Team 
Portfoliomanagement noch eine One-Man-Show, 
aber wir sind bereits auf der Suche nach einer 
zweiten Kraft. Wir hoffen, dass wir in den 
kommenden Wochen die vakante Stelle besetzen 
können.“ 

Interesse? Alle Informationen 
gibt es unter  
www.stadtwerke-gotha.de

Wer am vorausschauendsten 
Energie beschafft, kann seine 
Kundinnen und Kunden mit 
attraktiven Produkten und 
guten Preisen überzeugen.

EINBLICKE
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Glücklich 
geschmückt

Seit fast einem halben 
Jahrhundert dreht 
sich bei Familie Schulz 
alles um filigrane 
Kostbarkeiten.

Dass die Juwelierfamilie Schulz für 
viele Gothaer eine feste Einrich-
tung in der Stadt ist, weiß auch 
Sebastian Hojny von den Stadtwer-
ken Gotha: „Ich habe hier meinen 

Verlobungsring machen lassen, aus dem alten 
Ring meines Großvaters“, erzählt er beim Besuch 
im Geschäft am Hauptmarkt. Bereits seit 45 Jah-
ren dreht sich bei Familie Schulz alles um hoch-
wertige Uhren, Schmuck und andere 
Geschmeide. Und wenn sich die jetzigen Inhaber 
Rainer und Karla Schulz aus dem Geschäftsleben 
zurückziehen, wird Tochter Friederike 
Huppertsberg das Familienunternehmen 
weiterführen.

Begonnen hat die Geschichte von Juwelier 
Schulz im Jahr 1977. Rainer Schulz eröffnete 
damals gegen alle Widerstände seinen ersten 
Laden in Tambach-Dietharz. „Damals sind die 
Leute mit Reisekoffern voller alter Wecker und 
Uhren zu uns gekommen, um sie reparieren zu 
lassen“, erinnert sich Karla Schulz. Kurz vor der 
Wiedervereinigung entschied sie sich, ihren 
Lehrerberuf an den Nagel zu hängen und in der 
neuen Niederlassung in Gotha mit ins Geschäft 
einzusteigen. Der Laden wurde von der Quer-
straße an den Hauptmarkt verlegt. Mit der 
Wende erlebte die Familie dann einen wahren 
Boom: „Die Kunden standen teilweise in langen 
Schlangen unter dem Regenschirm, um bei uns 
einzukaufen – das war ja vorher so nicht möglich 
gewesen. Die Menschen waren glücklich, sich 
schmücken zu können.“

SCHMUCK SEIN!
Juwelier Schulz befindet sich am Hauptmarkt 4+5 
in Gotha. Öffnungszeiten: Dienstag bis  
Freitag 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 14 Uhr

Mehr Infos unter www.schulz-thueringen.de

Leidenschaft 
für Schönes: 
Karla Schulz 
und Tochter 

Friederike 
Huppertsberg 

im Geschäft 
am Gothaer 

Hauptmarkt.
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Kostbarkeiten für jede Lebenslage

Mit der Zeit normalisierte sich die Nachfrage, das 
Haus wurde zu einer festen Größe, besonders für 
Hochzeitswillige. Noch heute mache das Hoch-
zeitsgeschäft einen großen Teil des Umsatzes 
aus, berichtet Karla Schulz. Das Hochzeitshaus 
um die Ecke soll in Zukunft aber nicht weiterge-
führt werden. „Wir wollen uns auf das Wesentli-
che besinnen, und das sind Kostbarkeiten für alle 
besonderen Momente im Leben“, erklärt Karla 
Schulz. Neben der Hochzeit auch Jubiläen, 
Geburtstage, Jugendweihen oder Taufen. „Eben 
jeder Anlass, zu dem man hochwertige Schmuck-
stücke verschenken will, die sich auch zu ver
erben lohnen.“

Individuelle Beratung als Philosophie

Neben der Reparatur und dem Verkauf hochwer-
tiger Uhren hat sich Familie Schulz vor allem auf 
Perlen spezialisiert: „Schmuck für die Seele“, wie 
Karla Schulz die Kostbarkeiten aus Tahiti oder der 
Südsee liebevoll nennt. Ketten, Ohrringe oder 
Armbänder werden auf Wunsch gefertigt. 
„Besonders stolz sind wir aber auf die Beratung, 
die wir jedem Kunden bieten“, erklärt die Inhabe-
rin. Ob für den kleinen oder den großen Geldbeu-
tel, für Menschen, die genau wissen, was sie wol-
len, oder ohne exakte Vorstellung kommen: „Wir 
haben bisher für alle eine Lösung gefunden.“

Die vergangenen beiden Jahre seien durch 
die Kombination von Corona und der Großbau-
stelle eine besondere Herausforderung gewesen, 
die nun hoffentlich überstanden sei, erzählt die 
Gothaerin. „Wir sind all unseren Kunden dank-
bar, dass sie uns in dieser schweren Zeit treu 
geblieben sind.“ Dass die Stadtwerke Gotha dem 
Traditionsunternehmen von Beginn an als Ener-
gieversorger zur Seite stehen, ist für Familie 
Schulz selbstverständlich: „Zu unserer Philoso-
phie gehört, dass sich Treue und langjährige Part-
nerschaft am Ende auszahlt“, betont Karla Schulz. 
„Wir haben uns bei den Stadtwerken Gotha 
immer gut beraten und aufgehoben gefühlt.“ 

„Wir wollen uns auf  
das Wesentliche besinnen. 

Und das sind Kostbarkeiten 
für alle besonderen 
Momente im Leben.“

In guten Hän-
den: Die beiden 
Juwelierinnen 
in der Mitte mit 
Sebastian 
Hojny und 
Azubi Joelina 
Möhring (re.)
von den Stadt-
werken Gotha.

KUNDENPORTRÄT
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Dabei gehen die Arbeiten am Heizkraftwerk Breite Gasse in 
diesem Jahr auf die Zielgerade. Ende Mai erfolgte die 
Anlieferung des dritten Motors für das Heizkraftwerk. Die 
Außensanierung des Gebäudes und der Anstrich der Fas-
sade sind für diesen Sommer geplant.

Schöner soll auch das Heizkraftwerk West werden. Im Augenblick ist die 
Außensanierung der Gebäudehülle in vollem Gange – Schritt für Schritt. 
Das Gebäude wird zunächst vom Altanstrich befreit sowie gereinigt und 
anschließend neu gestrichen. Durch die Größe der Außenfassade wer-
den immer nur Gebäudesegmente eingerüstet und bearbeitet.

 Zur angedachten Erschließung des Wohngebietes Weinbergsiedlung 
mit rund 55 Baugrundstücken für Einfamilienhäuser planen die Stadt-
werke Gotha, die Fernwärmeleitungen Richtung Clara-Zetkin-Straße mit 
Anschlusspunkt ans Netz auszubauen. Die Neubauten sollen perspekti-
visch auch einen Stromanschluss mit ausreichender Kapazität für  
E-Auto-Ladesäulen sowie eine Anbindung ans Glasfasernetz erhalten.

Zudem haben die Stadtwerke Gotha zahlreiche Gebäude im Stadtge-
biet mit Hausanschlüssen versehen, darunter in der Gartenstraße, der 
Karl-Schwarz-Straße/Schützenberg, der Augustinerstraße, der 
Jüdenstraße, der Mozartstraße, der Lutherstraße, am Neumarkt, der 
Pfortenwallgasse, in der Gotthardstraße (Gotthardschule) und der Fried-
richstraße. Am Schützenberg und in der Breiten Gasse haben die Stadt-
werke Gotha zudem sogenannte Schachtbauwerke erneuert.  

Die Stadtwerke Gotha 
bieten Hausbesitzern 
ein Rundum-sorglos- 
Paket für Wärme an – 
das Contracting-Ange-
bot meinGOTHAtherm!

Sorgloser 
heizen

Mehr 
Fern-
wärme 
für 
Gotha

Die Stadtwerke Gotha setzen den Ausbau 
der Fernwärme-Infrastruktur im gesamten 
Stadtgebiet weiter fort. 

KONTAKT
Stefanie Nehlert 
Fernwärme/Contracting 
Tel.: 03621 433-179 
E-Mail: stefanie.nehlert 
@stadtwerke-gotha .de

WÄRME
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GRATULATION!
Ferdinand von Stryk, Bereichsleiter Erzeugung/Wärmenetz bei 
den Stadtwerken Gotha (links) hat allen Grund, stolz zu sein: Er 
freute sich über die erfolgreiche Teilnahme seiner Auszubilden-
den am Grundlehrgang zum Kesselwärter. Mit dieser Weiterbil-
dung erwarben die Azubis grundlegende Kenntnisse für den rei-

bungslosen Betrieb von Dampfkesselanlagen. Neben 
kesselspezifischen Kennwerten und physikalisch-technischen 

Grundlagen bekamen die drei angehenden Mechatroniker 
praxisnah Informationen zu wichtigen technischen Regeln und 
Bedienvorschriften. Das Seminar absolvierten sie vom April bis 

Mai 2022 an der TÜV Thüringen Akademie.

Viele Heizungsanlagen in Deutsch-
land sind veraltet. Damit einher geht 
eine zunehmende Störungsanfällig-
keit; Ersatzteile sind zum Teil nur 
noch schwer zu beschaffen. Zudem 

sind Heizungen von vor 20, 30 Jahren heutigen 
Anlagen in Sachen Energieeffizienz gnadenlos 
unterlegen. Doch die Investition in eine neue Hei-
zung geht schnell ins Geld. Denn günstig ist die 
neue Technik trotz möglicher Förderprogramme 
nicht gerade. Die Lösung heißt Contracting! Die 
Stadtwerke Gotha bieten bereits seit mehreren 
Jahren ihre innovative Contracting-Dienstleistung 
meinGOTHAtherm an. Hausbesitzer können mit 
diesem Angebot komfortabel ihren individuellen 
Bedarf an Wärme für ihr Gebäude beziehen. Die 
Investition für die neue Heizungsanlage sowie die 
Kosten für Installation und Demontage der Altan-
lage übernehmen die Stadtwerke. Wer sich für 

meinGOTHAtherm entscheidet, zahlt pro Monat 
einen Fixpreis und muss sich auch nicht mehr um 
den Gaslieferanten kümmern.

Keinerlei technisches Risiko

Bei meinGOTHAtherm arbeiten die Stadtwerke 
mit kompetenten und qualifizierten Fachbetrie-
ben für Heiztechnik aus der Region zusammen. 
Die Fachbetriebe übernehmen die Planung, die 
Installation und den Service der Heizungs
anlage, für die sich die Kundschaft entschieden 
hat. Finanzierung, Betrieb und Wartung der Hei-
zungsanlage sowie die Wärmelieferung – alles 
liegt in der Hand der Stadtwerke. Die Kundinnen 
und Kunden profitieren von energieeffizienter 
Technik, einem zehn Jahre langen Rundum- 
sorglos-Paket und tragen keinerlei technisches 
Risiko. 
www.stadtwerke-gotha.de

WÄRME
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Wir bauen  
für Sie!

Für eine sichere Energieversor-
gung baut die Stadtwerke Gotha 
NETZ ihr Netz auch in diesem 
Jahr weiter aus. Ein Überblick 
über die Maßnahmen:

– �Bereits Ostern 2022 wurde die 
neue Hochdruck-Trasse von 
Kindleben bis zur Breiten 
Gasse in Betrieb genommen. 
Aktuell finden abschließende 
Arbeiten statt. Unter anderem 
wird der Radweg Remstädter 
Weg wieder asphaltiert. 

– �In der Fichtestraße wird die 
komplette Sanierung alter Mit-
tel- und Niederdruckleitungen 
(Foto) sowie Hausanschlüsse 
realisiert.

– �In der Gallettistraße erfolgt 
eine Sanierung und Erweite-
rung des Stromnetzes. Die 
Baumaßnahmen in der Fichte-
straße und in der Galletti
straße werden gemeinsam mit 
der Stadt und dem WAG durch-
geführt. Am Projekt in der 
Fichtestraße sind auch die 
Stadtwerke Gotha beteiligt.

– �In Friemar erfolgt in der 
Windmühlenstraße ein 
Gas-Netzausbau mit neuen 
Hausanschlüssen.

– �Die Erschließungen der neuen 
Wohngebiete in Riedweg, 
Uelleben und Güldener Aue 
sind in vollem Gange. In 
Kürze soll das Wohngebiet in 
der Wiesengasse folgen sowie 
in der zweiten Jahreshälfte 
das Wohngebiet Weinberg.

Bis 2032 muss jeder Zähler 
modern sein. Die Stadtwerke 
Gotha NETZ GmbH ersetzt nach 
und nach die alten Stromzähler 
durch digitale Messsysteme. Sie 
sollen dazu beitragen, die Strom-
netze intelligenter zu machen. 
Was Privathaushalte über den 
Zähleraustausch wissen sollten: 

Was ändert sich für 
Stromkunden?

Bei der modernen Messeinrich-
tung bleiben die Daten wie 
gewohnt vor Ort gespeichert und 
werden nicht übermittelt. Der 
Zählerstand für die Jahresabrech-
nung wird weiterhin abgelesen. 
Anders beim intelligenten Mess-
system: Es schickt die Ver-
brauchsdaten für die Stromrech-
nung automatisiert an den 
Messstellenbetreiber. Ein Ablesen 
des Zählerstands vor Ort ist nicht 
mehr nötig. 

Wer bekommt welchen 
Zähler?

Das hängt vom Stromverbrauch 
ab. Liegt dieser über 6.000 

Kilowattstunden pro Jahr, kommt 
ein intelligentes Messsystem in 
den Schrank. Wer weniger Strom 
verbraucht, erhält eine moderne 
Messeinrichtung. Das trifft auf 
die meisten Privathaushalte zu. 

Was kostet der Betrieb und 
wer zahlt ihn?

Wie beim alten, analogen Strom-
zähler zahlt der Verbraucher auch 
für die Nutzung des neuen 
Stromzählers ein Messentgelt. 
Die Kosten dürfen dabei 
bestimmte gesetzlich festgelegte 
Obergrenzen nicht überschrei-
ten: Privathaushalte mit einem 
typischen Jahresverbrauch von 
rund 3.500 Kilowattstunden zah-
len für eine moderne Messein-
richtung maximal 20 Euro im 
Jahr. 

Wer kümmert sich um den 
Betrieb und das Ablesen?

Im Regelfall bleibt alles beim 
Alten. Die Stadtwerke Gotha 
NETZ kümmert sich – wie 
gewohnt zuverlässig – um den 
Messservice.  

Schlauer 
gezählt

Martin 
Amhof ist 
Mitarbeiter 
der Stadt-
werke Gotha 
NETZ und 
koordiniert 
den Einbau 
der moder-
nen Zähler.

STADTWERKE GOTHA NETZ
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Bei uns habt Ihr 
vielfältige Möglichkeiten, 
als Werkstudent (m/w/d) tätig zu sein. 
Ob in technischen, kaufmännischen oder 
digitalen Bereichen: Aktuelle Stellen fi ndet Ihr hier. ©
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WARUM WIR 
WERKSTUDENTEN
SIND? 
                  

WEIL UNS
PRAXIS

WICHTIG IST.

Wo möchte ich später einmal gerne 
arbeiten? Diese Frage stellen sich 
viele junge Menschen, auch die Stu-
dierenden der Fachschule Gotha. Für 
sie fand im Mai unter der Schirm-

herrschaft des Gothaer Oberbürgermeisters Knut 
Kreuch der Fachschultag mit Firmenmesse statt. Nach 
zwei Jahren coronabedingter Pause konnten sich Unter-
nehmen aus Gotha und der Umgebung wieder persön-
lich an der Gothaer Fachschule vorstellen – darunter 
auch die Stadtwerke Gotha und die Stadtwerke Gotha 
NETZ.

Persönliches Kennenlernen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gaben Infos zu 
freien Stellen für Betriebswirte und Techniker und 
brachten sogar Anschauungsobjekte aus der Praxis mit: 
Fernwärme-Rohrleitungspassstücke. Diese hatten die 

Jobbörse für  
Nachwuchstalente

Nach dem Abschluss direkt ins Berufsleben 
oder neben dem Studium als Werkstudent 
arbeiten – bei den Stadtwerken Gotha ist 
beides möglich. Ihre Jobvielfalt präsentierten 
sie bei der diesjährigen Firmenkontaktbörse 
an der Fachschule Gotha. Azubis extra vorher ausgemessen und zugeschnitten. 

„Die Fachschulmesse ist eine super Gelegenheit, um 
mit den jungen Nachwuchstalenten ins Gespräch zu 
kommen“, freut sich Detlef Mölter, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Gotha NETZ. „Auch in diesem Jahr haben 
wir wieder viele interessante Menschen kennengelernt 
und sie für unsere Stellenangebote begeistern können.“ 

Praxisluft schnuppern

Als lokaler Arbeitgeber leisten die Stadtwerke Gotha 
einen wichtigen Beitrag zum Wachstum in der Region. 
Im technischen, kaufmännischen oder digitalen 
Bereich suchen die Stadtwerke regelmäßig Unterstüt-
zung. Wer noch mitten im Studium steckt, kann sich 
auch als Werkstudent bewerben. „Von Anfang an sind 
sie Teil des Teams und sammeln wertvolle Praxiserfah-
rungen. Bei flexiblen Arbeitszeiten unterstützen die 
Nachwuchskräfte laufende Projekte und haben so die 
Möglichkeit, die Energiewende aktiv mitzugestalten“, 
betont Dirk Gabriel, Geschäftsführer der Stadtwerke 
Gotha. 

Interesse 
geweckt?
Dann jetzt die Bewerbungs- 
unterlagen schicken an:

Stadtwerke Gotha GmbH 
Pfullendorfer Straße 83 
99867 Gotha oder per Mail 
an: personal@ 
stadtwerke-gotha.de

mailto:personal@stadtwerke-gotha.de


Goldene 
Bräune

F
o

to
: E

kke
h

a
rd

 W
in

kle
r/tru

rn
it G

m
b

H

Darf auf keinem Frühstückstisch fehlen: golden-knuspriges Toastbrot. 
Das Gerät, das die Scheiben röstet, gibt es seit mehr als 100 Jahren.  

Das Rösten funktioniert über glühende Drähte, durch die Strom fließt. Wer 
mal eine verklemmte Scheibe befreien muss, sollte statt zur Gabel zum 
Holzlöffel greifen – und den Toaster vorher aus der Steckdose ziehen.

1. Abwärts: Der Toastvorgang 
beginnt, wenn man den 
Start-Schieber nach unten 
drückt. Ist der Toaster am 
Stromnetz angeschlossen, 
bleibt er in dieser Position.

2. Wünsch dir was: Mit dem 
Drehregler lässt sich der Röstgrad 
bestimmen. Mit der Stopp-Taste 
kann man das Rösten manuell 
beenden. Für gefrorenes Brot gibt 
es die Defrost-Taste links.

4. Heiße Eisen:  
Das Toasten funktioniert 

durch diese Drähte, die zu  
glühen beginnen, wenn 

Strom durch sie hin-
durchgeleitet wird.

3. Anziehend: Hier sitzt der 
Elektromagnet, der den 
Start-Schieber unten hält.  
Die Elektronik auf der Platine 
regelt die Dauer des Toastens.

5. Geplanter Rausschmiss: 
Solche Geräte heißen  
Pop-up-Toaster, da die 
Scheiben nach oben 
ausgeworfen werden.

 Gewinnen Sie  

mit etwas Glück 

einen Lono Glas- 

Toaster von WMF
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14

WISSEN



Ihr Weg zum Gewinn
Gewinnen Sie einen Lono Glas-Toaster von 
WMF. Lösen Sie unser Kreuzworträtsel und 
schicken Sie Ihr Lösungswort unter Angabe 
von Name und Adresse an:
Stadtwerke Gotha GmbH
Pfullendorfer Straße 83
99867 Gotha
Oder per E-Mail an:
kundenmagazin@stadtwerke-gotha.de
Einsendeschluss ist am 15.07.2022.*

* �Teilnahmebedingungen: 
Gewinner werden in der 
nächsten Ausgabe ver­
öffentlicht. Mitarbeiter 
der Stadtwerke und ihre 
Angehörigen sind von 
der Verlosung ausge­
nommen, ebenso Sam­
meleinsendungen.  
Die Gewinnspielteilneh­
mer sind mit der Veröf­
fentlichung ihres 
Namens und eines Fotos 
von der Preisübergabe 
einverstanden.

Rätseln & gewinnen
Notfallnummern: 

Gas + Strom:   

03621 21198-182

Fernwärme: 

03621 709-751

Ihr Weg 
zu uns

Stadtwerke Gotha GmbH  
Pfullendorfer Straße 83

99867 Gotha

Tel.: 03621 433-0, Fax: 03621 433-110
E-Mail: mail@stadtwerke-gotha.de
Internet: www.stadtwerke-gotha.de  

 

Kundencenter

Pfullendorfer Straße 83, 99867 Gotha
Tel.: 03621 433-222

Öffnungszeiten
Mo., Mi., Do.: 9–12 Uhr und 13–16 Uhr

Di.: 9–12 Uhr und 13–18 Uhr
Fr.: 9–13 Uhr

Impressum
Herausgeber: Stadtwerke Gotha GmbH, Pful­

lendorfer Straße 83, 99867 Gotha, Lokalteil 
Gotha: Dana Hellmann (verantw.); Projektlei-

tung: Hagen Ruhmer; Redaktion: trurnit GmbH | 
trurnit Leipzig; Layout: trurnit GmbH | trurnit 

Publishers: Nina Döllein; Fotos: Stadtwerke 
Gotha, Andreas Göbel/ ag-wort.de, Pomo­

logische Monatshefte E.Lucas;  
Druck: hofmann infocom

Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei 
Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern 
in diesem Magazin meist die männliche Form verwendet. Entspre-

chende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform hat nur 

redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.

instagram.com/
stadtwerke_gotha

facebook.com/ 
stadtwerkegotha

Lösungswort

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Gewinnen Sie einen Lono Glas-Toaster  
von WMF im Wert von 150 Euro. Durch die  entnehmbaren Glasscheiben behalten Sie  den Röststand der Toastscheiben im Blick. 
Gleichmäßig braun werden die Scheiben  
dank motorisierter Toastaufnahme und  

integrierter Brotzentrierung.

Ihr Preis
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LADEROBOTER

Die Buchstaben aus den farbig umrandeten Kästchen 
der Reihenfolge nach rechts eintragen und fertig ist 
das Lösungswort. Einsendeschluss ist der 15. Juli 2022.

Das Lösungswort der Ausgabe 
1/2022 lautete Musikgenuss. Über 

den Gewinn freut sich Familie  
Wagner aus Gotha. 

Herzlichen 
Glückwunsch!

mailto:kundenmagazin@stadtwerke-gotha.de
mailto:mail@stadtwerke-gotha.de
https://www.stadtwerke-gotha.de/
https://instagram.com/stadtwerke_gotha
https://facebook.com/stadtwerkegotha


1) Angebote sind regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Je nach
Versorgungsgebieten schwankt der Aktionspreis (9,95€ oder 19,95€). 2) Aktionspreise gültig bis 31.08.2022. 
Die Thüringer Netkom behält sich vor die Aktion zu verlängern. Nur für Neukunden. Neukunden sind alle 
Kunden, die in den letzten 6 Monaten keinen Netkom Internetanschluss hatten. Mindestvertragslaufzeit 24 
Monate. Nach den ersten sechs Monaten (ThüringenDSL.privat 50 sowie ThüringenFiber.privat 100/250/ 
500/1000) bzw. nach den ersten 12 Monaten (ThüringenDSL.privat 100/175/250) erhöht sich der monatliche 
Aktionspreis auf den jeweiligen Listenpreis. | Der einmalige Neukundenbonus in Höhe von 60€ wird auf der 
ersten Rechnung gutgeschrieben. 3) Versandpauschale für Router: 8,95 €. Die monatliche Routermiete für 
die FB 7530 beträgt 4,95€ und für die FB 7590 7,95€. 4) Für ThüringenDSL.privat 250 und die Thüringen
Fiber.privat-Tarife ist der Router FRITZ!Box 7590 notwendig. 5) Bis zu 10 Rufnummern möglich (bei allen 
Tarifen). Es besteht optional die Möglichkeit, zusätzliche Rufnummern für je 1,49 € zu erwerben. 6) Der 
Rabatt von 3,00€ gilt zeitlich befristet für die Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten ausschließlich für
ThüringenDSL.privat 100/175/250 Mbit/s und ThüringenFiber.privat 100/250/500/1000 Mbit/s und nur
bei Anmietung eines Routers. Die entsprechende Gutschrift auf der monatlichen Rechnung erfolgt
nur bei Vertragsabschluss unter Verwendung des jeweils gültigen Gutschein-Codes der teilnehmenden
Stadtwerke und je nach Verfügbarkeit. Die Preise für optionale Leistungen sind der jeweils aktuellen
Preisliste ThüringenDSL.privat sowie der Leistungsbeschreibung IPTV zu entnehmen.
Installationsservice optional für einmalig 99,00 € für eine FRITZ!Box buchbar. Alle angegebenen
Preise verstehen sich inklusive der gesetzlich geltenden MwSt. von 19%. Irrtümer und Druckfehler
vorbehalten.Stand: März 2021

mtl.3€
*Rabatt 
sichern

100
Mbit/s

mtl. ab

9,95 €*

https://www.stadtwerke-gotha.de/
https://www.netkom.de/swgotha

